
-FäErruereichPersonal 
*

und Organisation
Bereich Rats- und

Sladtbezi rksa n g e I e g e n h eite n

I3r 4r,6. 
l#ttuu,

ld to
§ffi@ryffi #ffi ffi re@ #RATSFRAKTIONfu&#W ifiili\bvih

22. Augusl 2017

lnternationale Kooperationln

In

ln

ln

ln

ln

den Ausschuss für lntegration, Europa und

den Sozialausschuss

den Gleichstellungsausschuss

den Stadtentwicklungs- und Bauausschuss

den Verwaltungsausschuss

die Ratsversammlung

Antrag gem. der Geschäftsordnung des

Rates der Landeshauptstadt Hannover

Einrichtung einer zentralen Ombudsstelle für Flüchtlinge

Antrag zu beschließen:

Der Rat der Landeshauptstadt Hannover fordert die Verwaltung auf, eine zentrale
Ombudsstelle für Hinweise und Beschwerden zut Betreuung und Unterbringung von
Flüchtlingen einzurichten. Die Ombudsstelle arbeitet unabhängig von der Stadtvenrualtung und
vermittelt darüber hinaus weitergehende Hilfs- und Beratungsangebote. Der Rat wird
halbjährig über die Arbeit der Ombudsstelle informiert.

Begründung:

Die hannoversche Ombudsstelle soll nach Kölner Vorbild eingerichtet werden. Diese hat
bereits vor einigen Monaten ihre Arbeit aufgenommen und ist sehr erfolgreich. Die
Ombudsstelle steht demnach auch in Hannover für die Anregungen und Beschwerden aller
Bewohner, Mitarbeiter und ehrenamtlichen Helfer von Flüchtlingsunterkünften offen. Auch der
hannoverschen Bevölkerung steht sie als Ansprechpartner zur Verfügung.
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